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Praxis & Team

Sie sorgen auch während der Corona-Krise für einen reibungs-
losen Ablauf in den Zahnarztpraxen und kümmern sich Tag für 

Tag engagiert um die Patientinnen und Patienten: Der Vorstand 
der Zahnärztekammer Berlin bedankt sich bei allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den Zahnarztpraxen für ihre tägliche groß-
artige Arbeit. „Uns ist es wichtig, unsere Wertschätzung für alle 
Praxismitarbeiterinnen und -mitarbeiter auch einmal öffentlich zu  
äußern. Denn sie sind eine wichtige und unerlässliche Stütze für 
jede Zahnarztpraxis, die auch nach der Krise für uns unverzicht-
bar ist“, betont Dr. Karsten Heegewaldt, Präsident der Zahnärzte-
kammer (ZÄK) Berlin.

Hoffen auf ein Stück Normalität

„Uns ist bewusst, dass durch die Pandemie nicht nur auf den 
Praxis inhaberinnen und -inhabern selbst, sondern momentan auf  
allen im zahnmedizinischen Bereich Arbeitenden großer Druck 
und wirtschaftliche Herausforderungen lasten“, so Heegewaldt. 
Viele Zahnärztinnen und Zahnärzte in Berlin sind bereits gezwun-
gen, Kurzarbeit für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anzumel-
den. Auch die Arbeitsplätze in den zahntechnischen Laboren seien 
gefährdet. Umso wichtiger sei es für alle Beteiligten, dass in den 
nächsten Wochen wieder ein Stück Normalität in den Praxisalltag 
zurückkehre.

Empfehlungen an Patienten

Aufgrund der Pandemie und der damit häufig entstandenen  
Unsicherheit seien die Patientenzahlen in den meisten Zahnarzt-
praxen drastisch zurückgegangen. „Wir leisten momentan viel Auf-
klärungsarbeit bei Patientinnen und Patienten“, so Dr. Michael 
Dreyer, Vizepräsident der ZÄK Berlin. „Denn es ist wichtig, zu wis-
sen: Eine zahnärztliche Behandlung ist weiterhin möglich. Termine 
sollten nicht einfach aus Unsicherheit abgesagt werden.“ Er emp-

fiehlt Patientinnen und Patienten, sich telefonisch persönlich an 
ihre Zahnärztin oder ihren Zahnarzt zu wenden, um gemeinsam 
eine individuelle Lösung für ihre Behandlung oder ihren Vorsorge-
termin zu finden. 

Lob für Auszubildende und Ausbilder

Dr. Detlef Förster, Vorstandsmitglied und Referatsleiter Aus- und 
Fortbildung Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) der ZÄK Ber-
lin, bittet auch alle ZFA-Auszubildenden, trotz erschwerter Ausbil-
dungsbedingungen durchzuhalten: „Ich bin beeindruckt, wie mo-
tiviert sich die meisten Auszubildenden den schulischen Lernstoff 
via Homeschooling neben ihrer Tätigkeit in der Praxis aneignen. 
Ich danke ebenso den Ausbilderinnen und Ausbildern für die tat-
kräftige Unterstützung ihrer Auszubildenden während der dualen 
Ausbildung. Indem sie den Auszubildenden in der Praxis ausrei-
chend Gelegenheit geben, die schulischen Lernangebote wahrzu-
nehmen, helfen sie ihnen bei der zeitintensiven Vorbereitung auf 
die Prüfung. Schließlich ist es in unser aller Sinne, dass auch in 
diesen außergewöhnlichen Zeiten das Ausbildungsziel erfolgreich  
erreicht wird.“

ZÄK Berlin

Herausforderung Corona-Krise

Dank an zahnmedizinisches Personal
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Laut Bundeszahnärztekammer und Schreiben des Bundes-
ministeriums für Umwelt vom 28.02.2020 wird die An forderung 

der DIN6862-2, die Aufzeich-
nungen von digitalen Röntgen-
bilddaten im DICOM-Format 
(Digital Imaging and Communi-
cations in Medicine), die ab dem 
01.01.2020 gefordert wurden, 
bis auf Weiteres zurück gezogen.  
Zu gegebener Zeit werden wir Sie 
informieren, wann das DICOM- 
Format bindend wird.

Für DVT-Geräte jedoch, die nach dem 31.03.2020 in Betrieb ge-
nommen worden sind, ist dieses Format bereits bindend. Allen 
Kolleginnen und Kollegen, die in naher Zukunft beabsichtigen, 
ein neues digitales Röntgengerät bzw. EDV zu erwerben, muss 
daher geraten werden, darauf zu achten, dass diese DICOM- 
fähig sind.
Einen lesenswerten Artikel der Röntgenstelle der Bundeszahnärz-
tekammer zum DICOM-Standard in der Zahnheilkunde vom Juni 
2019 finden Sie bei zm-online bzw. in den zm 13|2019.

Dr. Veronika Hannak
Zahnärztliche Stelle Röntgen

Informationsaustausch in der Medizin

Umsetzung des DICOM-Standards verschoben
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